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10 Jahre Rufnummern-Mitnahme: Zunehmende Flexibilität für den 
Kunden 
Mobilfunknetz ist nicht an der Vorwahl der Handy-Nummer erkennbar 
 
 Berlin/Göttingen – Seit dem 01. November 2002 und damit seit 10 Jahren 
können Mobilfunkkunden ihre Handy-Nummer von ihrem alten zu einem neuen 
Anbieter mitnehmen. Allein seit 2008 wurde diese Möglichkeit 3,5 Millionen Mal in 
Anspruch genommen. Vorteil: Beim Wechsel zu einem günstigeren Anbieter braucht 
man keine Angst vor dem Verlust der bekannten Nummer zu haben. Und seit Mai 
2012 ist so eine Portierung sogar zu jeder Zeit machbar, während sie zuvor nur zum 
Ende des Vertrages möglich war. "Zwar muss man bei einer sofortigen 
Rufnummernmitnahme den alten Vertrag bis zum regulären Ende weiter bezahlen. 
Trotzdem kann sich die parallele Nutzung eines neuen Angebotes lohnen - gerade 
wenn man noch in einem sehr alten, ungünstigen Tarif steckt", sagt Thorsten 
Neuhetzki vom Onlinemagazin www.teltarif.de. Für die Portierung fallen meist 25 bis 
30 Euro an. Häufig bekommt man diese Kosten jedoch vom neuen Anbieter im 
Rahmen eines Bonus zurück. 
 

Bedenken sollten Handy-Nutzer: Auf Grund der Rufnummern-Portierung ist es 
nicht mehr möglich, an der Vorwahl zu erkennen, welches Netz der 
Gesprächspartner nutzt. Während früher beispielsweise die 0172 für Vodafone 
stand, kann eine so beginnende Nummer heute genauso gut im E-Plus-Netz funken. 
"Wer herausbekommen möchte, in welchem Mobilfunknetz eine Nummer geschaltet 
ist, kann das bei den Netzbetreibern per Hotline oder SMS erfragen", so der Tipp von 
Neuhetzki. Bei der Telekom lautet die Kurzwahl 4387, Vodafone erreicht man unter 
12313 und E-Plus über 10667. o2-Kunden schicken eine SMS mit "NETZ 
Rufnummer" an die 4636. Interessant ist eine solche Abfrage für diejenigen, die in 
bestimmte Netze günstig oder gar kostenfrei telefonieren können. 
 
Weitere Details unter www.teltarif.de/10-jahre-nummernportierung  
 
 
 
Über teltarif.de Onlineverlag GmbH 
teltarif.de ist bereits seit Beginn der Liberalisierung des Telekommunikationsmarktes 
1998 einer der führenden unabhängigen Informationsdienstleister und Vergleicher 
(Quelle: IVW, September 2012). Neben tagesaktuellen News und zahlreichen 
Ratgebern informiert zudem ein wöchentlicher, kostenloser E-Mail-Newsletter über 
das Geschehen auf dem Telekommunikationsmarkt.  
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Informationen für Journalisten 
Gerne können Journalistenkollegen bei Telekommunikationsthemen auf das 
Expertenwissen von teltarif.de zurückgreifen, zum Beispiel um ihre Artikel mit 
Tariftabellen oder Ratgeberinhalten zu untermauern. Hierfür stehen die Experten von 
teltarif.de interessierten Medien sowohl bei der inhaltlichen Gestaltung von Berichten 
als auch als Interviewpartner zur Verfügung. Darüber hinaus bietet teltarif.de 
Medienpartnern kostenlose Tariftabellen und weitere Informationen zum Download 
und Abdruck in Zeitungen oder Zeitschriften: 
http://www.teltarif.de/presse/ bzw. http://www.teltarif.de/intern/printpartner.html 
 
 
Rückfragen und Interviewwünsche richten Sie bitte an: 
 
teltarif.de Onlineverlag GmbH, 
Brauweg 40, 37073 Göttingen 
Rafaela Möhl 
Tel: 0551 / 517 57-23, Fax: 0551 / 517 57-11 
E-Mail: presse@teltarif.de 


